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Der Chor der „Musikwerkstatt“ bei der musikalischen 

Ausgestaltung des Festaktes „40 Jahre Stadtverband Kultur“ 

Jahresrückblick 
 

Im Jahr 2015 haben sich mit der Fran-
conian Society, der Goethe-Gesellschaft 
in Erlangen und der Siemens Blaskapelle 
Erlangen drei Vereine dem Stadtverband 
angeschlossen. Abgemeldet hat sich das 

Kinder- und Jugendorchester VIVALDIS, 
so dass sich in Summe die Zahl der Mit-
gliedsvereine auf 105 erhöht hat. Bei der 
Jahreshauptversammlung wurde Philipp 
Möhring als weiterer Beisitzer in die 
Vorstandschaft nachgewählt, um die 
mögliche Zahl der Beisitzer auszuschöp-
fen.  

Die Vorstandschaft des Stadtverbandes 
hat wieder ein umfassendes Jahrespro-
gramm angeboten, das von den Mitglie-
dern gut angenommen worden ist. Das 
Highlight dabei war zweifellos das 40-
jährige Gründungsjubiläum des Verban-

des, das in Verbindung mit der Sonnwend-
feier auf dem Gelände der Naturfreunde 
an der Wöhrmühle begangen wurde. Acht 
Mitgliedsvereine gestalteten dabei ein 
vielbeachtetes buntes Kulturprogramm mit 
Musik und Tanz. Beim vorgeschalteten 
Festakt ließ der Ehrenvorsitzende Karl 
Heinz Lindner in einer Kurzchronik die 40 

Jahre Revue passieren. OB 
Florian Janik würdigte das 
positive Wirken des Dach-
verbandes im Kulturleben 
der Stadt und für den inter-
kulturellen Dialog.  

Die Großveranstaltung 
„Erlanger Frühling“ litt 
diesmal sehr unter dem 
regnerischen Wetter. Eine 

Fortbildungsveranstaltung 
hatte „Versicherungsschutz 
im Vereinsleben“ zum 
Thema. Am „Tag der Fran-
ken“ in Erlangen beteiligten 

sich Mitgliedsvereine und auch der Stadt-
verband selbst mit Info-Ständen und mit 
Kulturbeiträgen. Drei Kultur-Tagesfahrten 
gingen nach Weißenburg, Ebrach/ Hand-
thal und in das vorweihnachtliche Neu-
burg an der Donau. Der Projekttag „Schu-
le & Verein“ wurde zum zehnten Mal 
durchgeführt. 

Auch für das Jahr 2016 hat die Vor-
standschaft wieder ein umfassendes Pro-
gramm zusammengestellt, das auf Seite 4 
dieses Info-Blattes dargestellt ist. Es bietet 
für die Mitgliedsvereine verschiedene 
Möglichkeiten, sich einzubringen. 

 



Faschingsgesellschaften in der 5. Jahreszeit 
In den nächsten sechs Wochen gehört die 

besondere Aufmerksamkeit den Faschings-
freunden. In Erlangen sorgen die beiden akti-
ven Gesellschaften „Brucker Gaßhenker“ und  
„Narrlangia Rot-Weiß“ für ein umfassendes 
Programm. 

Die „Brucker  Gaßhenker“ starteten traditio-
nell mit der Narrendämmerung Mitte Novem-
ber in die diesmal sehr kurze Saison.  

Die Prunksitzung und die feierliche Inthroni-
sation des Prinzenpaares Nico I und Katharina 
I sowie des Jugendprinzenpaares Elias I und 
Sarah II steigt am 5. Januar, 19:30 Uhr, in der 
Heinrich-Lades-Halle.   

 
Elias I und Sarah II regieren das Jungvolk  

 
Gaßhenker-Prinzenpaar Nico I und Katharina I  

Den ersten Teil des Programms bei der 
Prunksitzung gestaltet dabei der Nach-
wuchs. Gleich zwei neue Jugendpräsiden-
ten, Pascal Armbruster und Manuel Kurz 
moderieren das Programm mit Gardetanz 
der Kinder- und Juniorengarde sowie den 
Tanzmariechen Selina und Hanna. Dazu 
gibt es Showtänze der Bambinis, Gipfel-
stürmer und Jugend. Insgesamt sind über 70 
Kinder und Jugendliche in den Gruppen 
aktiv. Bei den Erwachsenen wird das Prin-
zenpaar Nico I. und Katharina I. feierlich 
inthronisiert und mit den Insignien ausge-
stattet. Tanzmariechen Larissa, „Ever-
greens“, „Blue Diamonds“, „Crazy Birds“, 
sowie die Prinzengarde mit dem Showtanz 
“We will rock you” und  das Männerballett 
bieten in der Folge bis Mitternacht ein Pro-
gramm vom Feinsten. 

„Narrlangia Rot-Weiß“ hat zu Saisonbe-
ginn am 11.11., Elf-Uhr-Elf, im Rathaus den 
Stadtschlüssel übernommen und am 21.11. 
die Narren-Dämmerung begangen.  

 
Markgrafenpaar Henrique und Darlice 

 
Die 56. Narrlanger Inthronisation wird am 

8. Januar, 20:11 Uhr im Redoutensaal 
Markgraf Henrique zu Narrlangen und 
Markgräfin Darlice von Narrlangen als 
Markgrafenpaar auf den Schild heben. Ein 



abendfüllendes Programm mit Tanz, Musik 
und Büttenreden wird das Narrenherz höher 
schlagen lassen. Den Höhepunkt bildet der 
Ritterschlag für den EN-Journalist Ralf 
Kohlschreiber zum „Ritter des geschliffe-
nen Wortes und der spitzen Zunge“.  

 
Isabelle Amorim-Schäfer und Jakob Birnbaum 
werden am 10. Januar, 14:30 Uhr, in St. Xystus 
Büchenbach als Jugend-Markgrafenpaar feierlich 
inthronisiert. 

 
Am Sonntag, 7. Februar, bewegt sich ab 14 

Uhr wieder der große Faschingszug durch den 
Stadtteil Bruck. Bis dahin werden die beiden 
Faschingsgesellschaften noch zahlreiche Ver-
anstaltungen wie Kinder- und Seniorenfa-
schings veranstalten und Vereinsfeiern besu-
chen. Bis dann am Aschermittwoch mit dem 
Geldbeutelwaschen in der Schwabach und ab 
11 Uhr beim Heringsessen des Stadtverbandes 
im Museumswinkel die Saison endgültig 
beerdigt wird. 

  
Theaterspieler/innen gesucht  
Der Trachtenverein Erlangen sucht für 

seinen Brauchtumsnachmittag Theaterspie-
lerinnen und Theaterspieler. Interessenten 
jeden Alters, ob Männer oder Frauen, sind 
herzlich willkommen. Es werden haupt-
sächlich volkstümliche Theaterstücke ge-
spielt. Interessenten  wenden sich bitte an 
den Vorsitzenden Wilfried Hengel unter 
Telefon 0173 1623 5332 oder über E-Mail: 
trachtenverein-erlangen@t-online.de    

  
Wir gratulieren  

Bei der Ehrenamtsveranstaltung am 5. De-
zember im Markgrafentheater wurde einer 
der drei Ehrenamtspreise an unseren Mit-
gliedsverein Deutsches Sozialwerk DSW 
verliehen. Der Verein unter Leitung von 
Gertrud Ackermann bietet mit 30 ehrenamt-
lichen Helfern u.a. Hilfestellungen im All-
tag, knüpft soziale  Kontakte, organisiert 
Nähkurse sowie ein Vortragsprogramm und 
veranstaltet jährlich vier Ausflüge mit roll-
stuhlgerechtem Bus. 

Die beiden weiteren Ehrenamtspreise gin-
gen an die „Ehrenamtliche Flüchtlingsbe-
treuung in Erlangen (EFIE)“ und die „Phy-
sik-Paten“. 

Annette Wirth-Hücking, Beisitzerin in 
der Vorstandschaft des Stadtverbandes der 
Erlanger Kulturvereine und Vorsitzende der 
Chorvereinigung 1864 Frauenaurach, wurde 
von Oberbürgermeister Florian Janik mit 
dem Ehrenzeichen des Bayerischen Minis-
terpräsidenten für Frauen und Männer im 
Ehrenamt ausgezeichnet.      

Der Erlanger Rückertkreis 
begeht mit einem umfangrei-

chen Veranstaltungsprogramm 
am Sonntag, 31. Januar 2016 

den 150. Todestag  
von Friedrich Rückert. 

14.00 Uhr  Spaziergang auf den Spuren 
Friedrich Rückerts; (Treffpunkt Pau-
librunnen)  
16.15 Uhr  Kranzniederlegung am 
Denkmal im Schlossgarten   
17.00 Uhr Neustädter Kirche Gedenk-
konzert zum 150. Todestag mit VO-
CANTA und Akademischen Chor der Uni 
 
Zuvor, am 18. Januar, 10.15 Uhr, wird 
in der Neustädter Friedhofskirche, Er-
langen der beiden Rückert-Kinder Luise 
und Ernst gedacht.    
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Das Jahresprogramm 2016  
18.02. Jahresempfang mit Fischessen 

zum Aschermittwoch 
15.-26.02  Ausstellung „10. Projekttag 

Schule & Verein“ 
18.03. Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahl 
03.04. Kulturvereine beim „Erlanger 

Frühling“  
April Fortbildungsveranstaltung 

„GEMA“ 
3.-5.06.   Kulturfahrt nach Prag 
25.06. Sonnwendfeier „Argentinien“ 
Ende Juli   Projekttag „Schule & Ver-

ein“ 
18.08. Kosbacher Kerwa-Kultur 
Sept. Italienreise des Ital-Dt. Vereins 
08.10. Kulturtagesfahrt Kulmbach 
22.10. IdeenWorkshop zur Erarbei-

tung des Jahresprogramms 
2017 

Nov. Musikalischer Abend 
10.12. Kulturtagesfahrt „Vorweih-

nachtliches Dinkelsbühl“ 

Bekanntmachung 

Bis 17. Jan., KulturPunkt Bruck,  Foto-
ausstellung „1950 bis 1960  –  ein Jahr-
zehnt Photographie“ von Karin Günther 
(EFA) 
Do, 7. Jan., 9 – 11 Uhr, Frankenhof, 
Großer Saal; „Ach Kinner und Leid!“, 
Helmut Haberkamm liest seine fränki-
schen Dexde mit Hoch- & Diefsinn. 
Fr, 8. Jan.,19:35 Uhr, Bürgertreff ISAR 
12, Isarstraße 12; „Tanzen auf Barock-
musik für Einsteiger“, Erlanger Tanz-
haus 
15. / 19. / 20. Jan., Frankenhof Saal; 
“Komödie im Dunkeln”, Aufführung der 
STUDIOBÜHNE Erlangen 
Fr 22. Jan., Wohnstift-Cafe, Clubraum, 
Rathsberger Str. 63; „Lieder vom 
Rhein“ mit der Sängerin Mechthild 
Finkelnburg. Veranstaltet vom DSW 
Sa 30. Jan., 14:30 Uhr,   Unvergängliche 
Pflanzenraritäten: Das Museum des 
Botanischen Gartens, Führung 

Hier kann auch ihre Veranstaltung  
angekündigt werden. Meldung an die 

Redaktion 
  

Stadl-Harmonists  
im Fifty-Fifty 

Freitag,  8. Jan. 2016, 20 Uhr 
Die A-Cappella-Formation „Stad´l Har-
monists“ gibt ein Benefizkonzert zu-
gunsten von Kindern in Erlangen. Die-
ses Mal sollen die „Ronald McDonald 
Oase Erlangen“ in der Kinderklinik und 
die Kindertagesstätte „Diakonisches 
Zentrum e.V.“ in Büchenbach bedacht 
werden.  
Die neun Sänger verfügen über ein 
Repertoire von über 60 Liedern, von 
den Comedian Harmonists über Hu-
bert von  Goisern, Reinhard Mey, 
Beatles, Elvis bis hin zu Shanties oder 
auch Volksweisen, vierstimmig arran-
giert und oft mit einer Prise Witz und 
Humor versehen.    


